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Karlsruher Zeitung
Staatsmyeiger für das Großherzogtum Baden

l « v Dienstag , den 13 . Juni 1916 159.Jahrgang
Expedition :

Aarl >Friedrich - Ctraste Nr . 14
(Fcruspr . Nr . SSI , »52,953,954 ),
Woselbst auch Anzeigen in Em -

psang genommen werden .

BorauSbezahl ung : vierteljährlich 4 durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 4 .* 17 # —
Anzeigengebühr : die L mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 # Briefe und Gelder frei . Bei Wiederholungen tariffester Rabatt , der
als Kassenrabatt gilt und verweigert werden kann , wenn nicht binnen vier Wochen » ach Empfang der Rechnimg Zahlung erfolgt . Bei Klageerhebung ,zwangsweiser Beitreibung imd Konkursverfahren fällt der Rabatt fort . Erfüllungsort Karlsruhe . — Im Falle von höherer Gewalt , Streik , Sperre ,Aussperrung , Maschinenbruch , Betriebsstörung im eigenen Betriebe oder in denen unserer Lieferanten hat der Inserent keine Ansprüche , falls di -
Zeitung verspätet , in beschränktem Umfange oder nicht erscheint. — Für telephonische Abbestellung von Anzeigen wird keine Gewähr übernomuieiu

Unverlangte Druckfachen
und Manuskripte werden nicht
zurückgegeben und eS wird
Zeinerlei Verpflichtung zu irgend »
welcher Vergütung übernommen .

Staatsanseioer .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog

haben S i ch unter dem 29 . Mai 1916 gnädigst bewogen
gefunden , dem Telegraphendirektor Christian Lochmüller
in Freiburg i . Br . das Ritterkreuz erster Klasse mit
Eichenlaub des Ordens vom Zähringer Löwen zu ver-
leihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 2 . Juni 1916 gnädigst geruht , den Groß -
industriellen Joseph Hemmerle in Wien zum Kommer -
zienrat zu ernenne ?: .

Die Fleischversorgung des Fremdenverkehrs betreffend .
Das Königlich Sachsische Ministerium des Innern hat

die Geltung der für Sachsen ursprünglich bis zum 11 .
Juni 1916 gültigen Fleischmarken bis zum 10 . Juli
1916 erstreckt.

Die Angehörigen sächsischer Kommunalverbände sind
daher berechtigt , an ihrem Aufenthaltsort im Groß -
Herzogtum auf Grund der bis zum 11. Juni 1916 gül -
tigen Fleischmarken Fleisch bis zum 19 . Juli 1916 zu
beziehen .

Karlsruhe , den 11 . Juni 1916 .
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Weingärtner . Dr . Schühly .

flicbtsHmtlicber Teil .
Karlsruhe , 13 . Juni .

Weiteste DrahtncrchrilHten .
Amtliche Tagesberichte.

W.T .B . Großes Hauptquartier , 11. Juni ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Beiderseits der Maas heftige Artilleriekämpfe .
Die gestern gemeldete Beute aus den Angriffen östlich

des Flusses hat sich um 3 Geschütze und 7 Maschinenge -
wehre erhöht.

Westlich von Markirch machte eine deutsche Patrouille ,
die in die französischen Gräben eindrang , einen Offizier
und 17 Mann zu Gefangenen .

Ostlicher Kriegsschauplatz :
Südlich von Krewo stießen deutsche Erkundungsabtei -

lungen in die russischen Stellungen vor : sie zerstörten
die feindlichen Anlagen und brachten über 100 Russen
als Gefangene , sowie ein Maschinengewehr zurück .

Balkankriegsschauplatz :
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .
W.T .B . Großes Hauptquartier , 12. Juni ,

Pormittags . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz :

In der Champagne , nördlich von Perthes drangen
deutsche Erkundungsabteilungen in die französischen
Stellungen , machten nach kurzem Kampfe

3 Offiziere und über 100 Mann zu Gefangenen ,
erbeuteten

vier Maschinengewehre
vnd kehrten planmäßig in die eigenen Gräben zurück .

Beiderseits der Maas unverändert lebhaftes Artillerie -
feuer .

Östlicher Kriegsschauplatz :
Deutsche und österreichisch - nngarische Truvpen der

Armee des Generals Grafen von Bothmer warfen
russische Abteilungen , die nordwestlich von Bicze :z (an
der Strypa ) im Vorgehen waren , wieder zurück , über

1300 Russen
blieben als Gefangene in unserer Hand . Im übrigen
hat sich die Lage der deutschen Truppen nicht verändert .

Balkankriegsschauplatz :
Keine Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .
*

W.T.B . Wien , 10. Juni . (Nichtamtlich .) Amtlich
wird derlautbart vom 10. Juni 1916 :

Russischer Kriegsschauplatz :
Im Gegensatz zum vorgestrigen Tage sind gestern wie -

der an der ganzen Nordostfront äußerst erbitterte Kämpfe
entbrannt .

Zwischen Okna und Dobronontz wurden an einer Stelle
acht, an einer anderen fünf schwere Angriffe abgewiesen ,
wobei sich unser schlesisches Jägerbataillon Nr . 16 beson-
ders hervortat . A »i der unteren Strypa haben starke
russische Kräfte nach erbittertem Ringen unsere Truppen
vom Ost- auf das Westufer zurückgedrängt.

Nordöstlich von Tarnopol schlugen wir zahlreiche rus-
sische Vorstöße ab .

Im Räume von Lnck wird westlich des Styr gekämpft .
Bei Kolki und nordwestlich von Czartorysk wurden

russische Übergangsversnche vereitelt .
Italienischer Kriegsschauplatz :

Vorstöße der Italiener gegen mehrere Stellen unserer
Front zwischen Etsch und Brcnta wurden abgewiesen .

Zu den bisher gezählten Gefangenen im Angriffsraum
sind über

1K00 Mann , darunter 25 Offiziere ,
dazugekommen.

Vor dem Tolmeiner Brückenkopf zerstörten unsere
Truppen nach kräftiger Artilleriewirkung die Hindernisse
und Deckungen eines Teiles der feindlichen Front und
kehrten mit

80 Gefangenen , darunter 5 Offizieren ,
ferner mit einem Maschinengewehr und sonstiger Kriegs -
beute von dieser Unternehmung zurück.

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
An der unteren Voljusa wurden italienische Patrouillen

durch Feuer zersprengt.
Der Stellvertreter des Chefs des Geueralstavs :

von Höf « r , Feldmarfchalleutuaut .
W .T .B . Wien , 11. Juni . (Nicht amtlich.) Amtlichwird verlantbart :

Russischer Kriegsschauplatz :
Östlich von Kolki hatte der Feind vorgestern abend

mit drei Regimentern das linke Styrnfer gewonnen ^Er wurde gestern durch umfassenden Gegenangriff
österreichisch -ungarischer Truppen wieder über den Fluß
geworfen , wobei

8 russische Offiziere , 1500 Mann und 13 Maschinen -
gewehre

in unsere Hand fielen . Nordwestlich von Tarnopoleroberten wir durch Gegenstöße eine vom Feinde nnter
großen Verlusten eroberte Höhe zurück . Im Nordost -
teil der Bukowina wurde wieder überaus erbittert ge-
kämpft. Der Druck überlegener gegnerischer Kräfte , die
mit einem auch bei diesem' Feind einzig dastehenden rück-
sichtslosen Gebrauch des Menschenmaterials eingesetztwurden , machte es notwendig , unsere Truvveu dort
vom Gegner zu lösen und zurückzunehmen.

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die Italiener erneuerten ihre Vorstöße gegen einzelne

Frontstellen und wurden wieder überall rasch und blutig
abgewiesen . Auf dem Monte Lemer!^ griffen unsere
Truppen die feindlichen Abteilungen , die sich nahe des
Gipfels gehalten hatten , überraschend an und setzten sichin den vollen Besitz des Berges und machten über

500 Gefangene .
Unsere Flieger bedachten den Bahnhof von Cividale

mit Bomben .
Südöstlicher Kriegsschauplatz :

Nichts von Belang .
Dev Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

von H ö f e r, Feldmarfchalleutnant .
Ereignisse zur See .

Eines unserer Unterseeboote hat am 8. Juni abends
den von mehreren Zerstörern begleiteten großen ita -
lienischen Hilfskreuzer „Priucipe Umberto " mit Trup -
Pen an Bord torpediert . Das Schiff sank binnen weni -
gen Minuten . Flottenkommando .

Wien , 12. Juni . (W.B .) Amtlich wird verlantbart :
Russischer Kriegsschauplatz :

Im Nordosten der Bukowina vollzog sich die Los -
lösnng vom Gegner unter harte» Nachhutkämpfen .

Eine ans Bnczacz gegen Nordwest vorgehende feind -
liche Kraftgruppe wurde durch einen Gegenangriff deut -
scher und österreichisch ungarischer Regimenter geworfen ,wobei 1300 Russen in unserer Hand blieben . Auf der
Höhe östlich von Wisniowczyk brach heute früh ein star-
ker russischer Angriff unter unserem Geschützfeuer zu-
fammen .

Östlich von Kozlow hoben unsere Streiskommandos
einen vorgeschobenen Posten der Russen auf.

Nordwestlich von Tarnopol wird fortgesetzt heftig ge-
kämpft. Die mehrfach genannten Stellungen bei Wore-
biowka wechselten wiederholt den Besitzer . An der Jkwaund in Wolhynien herrschte gestern» «verhältnismäßig
Ruhe .

Westlich von Kolki schlugen unsere Truppen einen rus.
fischen Übergangsversuch ab . Hier wie überall eutspre-
chen dem rücksichtslosen Massenaufgebot des Feindes auch
seine Verluste .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die Lage anf dem südwestlichen Kriegsschauplatz ist uu -

verändert . In den Dolomiten und an unserer Front
zwischen Brcnta und Etsch wurden die Italiener , wo sie
angriffen , abgewiesen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert . '

Der Stellvertreter des Chefs des Generalftabes : !
von Höfer , Feldmarfchallentnant .

Ereignisse zur See :
Ein Geschwader von Seeslugzeugen hat in der Nachtvom 11 . auf den 12. Juni die Bahnstrecke San Dona

Mestre und die Bahnanlagen in Mestre ausgiebig und
sichtlich mit gutem Erfolg bombardiert, mehrere Voll -
treffer in die Lokomotivremise erzielt und auch das
Arsenal in Venedig mit einigen Bomben belegt . Trotz
heftigen Abwehrfeuers sind alle Flugzeuge eingerückt.

Flottenkommando.
Konstantinopel , 10. Juni (W .B .) Das Hauptquar -

tier teilt mit : Von der Jrakfront keine Meldung von
Bedeutung . Kaukasusfront : Auf dem rechten
Flügel und in der Mitte keine Handlung von Bedeu -
tung . Auf d-em linken Flügel wurden verschiedene über -
raschend ausgeführte Angriffe des Feindes auf unsere
vorgeschobenen Stellungen abgeschlagen. Die Russen ver >
loren in diesen Kämpfen mehr als hundert Tote und
Verwundete und einige Gefangene . Unser Artillerie -
feuer vertrieb ein feindliches Schiff , das sich an her
Meerenge Älamboghaz nördlich von Kuchadck näherte .
Zwei feindliche Schiffe warfen ohne Erfolg einige Gra -
naten auf Keutek nördlich von Bodrum und auf die
Umgebung von Mekri . Sie zogen sich darauf zurück.
Ein feindliches Schiff beschoß in der Nähe von Jaffa das
an der Küste weidende Vieh .

Konstantinopel , 11 . Juni . (W .B .) Amtlicher Bericht
vom 29 . Mai türkischer Zeitrechnung :

An der Irak - Front im Abschnitt von F e l a h i e
bombardierte unsere Artillerie gestern verschiedene Punkte
der feindlichen Stellung . Zwei feindliche Kano -
u e n b o o t e, die nicht entfliehen konnten , wurden durch
die Explosion von Artilleriemunition , die sie an Bord hat -
ten in die Luft gesprengt . Drei große , von die-
sen Kanonenbooten gezogene Schlepper , die Wenfalls
mit Artilleriemunition beladen waren , wurden ver -
senkt . Außerdem wurde durch unsere Artillerie an
Bord von vier mit Explosivstoffen beladenen Schlepp -
kähnen ein Brand hervorgerufen . Die Kähne konnten
sich nur dank der Strömung retten . Vier große Mu -
nitionsdepots , die sich am Ufer des Flusses be-
fanden , wurden vollständig in die Lust ge sprengt .
Durch die Explosion der Geschosse , die sich dort befanden ,
entstand ein Brand in dem Lager eines feindlichen Bä -

I taillons , das vollkommen zerstört wurde . Bei einem Zu -
sammentreffen mit dem Feinde in der Gegend von
Schendinan ( ?) wurde die feindliche Kavallerie
in der Stärke von mehr als tausend Mann voll -
ständig vernichtet . Nur einer ganz geringen Anzahl
von Feinden gelang es , sich zu retten . Biel Vieh , Zele -
Phonapparate und Pontonmaterial , sowie eine große
Menge von Gewehren und Munition wurd « von uns er -
beutet .

An der Kaukasus - Front keine Veränderung .
Ein fein dlicher Flieger , der Fotscha im Abschnitt von
Smyrna überflog , wurde durch unser Artilleriefeuer in
die Flucht gejagt . Ein feindlicher Monitor "schleuderte der
Höhe von Fotscha gegen die Gewässer der Bai von Had -
jiloe (? ) 20 Geschosse, ohne eine Wirkung zu erziele «.
Andere feindliche KrieMah ^ euge Eröffneten ein wir »
kungsloses Feuer gegen die Höhe östlich der JnsÄ Sta *



sten. Am Nachmittag des A . Mai (türkische Zeitrech-
mmg ) bombardiert ein feindliches Kriegsschiff den Hafen
Kalamaki in dem Distrikt Kasch. Eine Christin wurde ge-
tötet , sonst aber kein Schaben angerichtet.

Rom, 10. Juni . (ffliB .) Meldung der Agenzia Stesimi .
Während der Diskussion in der Kammer über die provi¬
sorische Budgetzwölftel hielt Ministerpräsident Salan¬
dra eine Rede , in «der er die internationale und die mili -
tärische Lage auseinandersetzte und über die Politik der
Regierung Erklärungen abgab. Nach seiner Rede erklärte
sich Salandra mit der Tagesordnung Luciani einverstan ,
den, die lautete : Die Kammer hat Vertrauen zu den
Maßnahmen der Regierung und bewilligt die provisori -
schen Budgetzwölstel . Salandra bat, hierüber nament -
lich abzustimmen . Nach mehreren Erklärungen über die
Abstimmung lehnte die Kammer in namentlicher Ab-
stimmung mit 197 gegen 158 Stimmen den ersten Teil
derTagesordnung „Die Kammer hat Vertrauen zu den
Maßnahmen der Regierung " ab .

Bern , 11 . Juni . (W .B . ) Meldung der Agenzia Ste -
fam . „Messagero " berichtet: Unmittelbar nach der gestri-
gen Kammersitzung berief Salandraidie Mini st er
zusammen . Nach kurzem Meinungsaustausch wurde man
sich über die Demisssion des Kabinetts schlüssig , Salan -
dra wird die Demission am Montag der Kammer und
am Dienstag dem Senat bekannt geben. Nach dem Mini -
sterrat verfaßte Salandra eine lange Depesche an den
König , der heute abend oder morgen früh in Rom ein-
treffen wird , um die üblichen Besprechungen zu begin -
nen.

Amsterdam, 10. Juni . Die „Hamb . Nachr.
" melden :

Am Dienstag , den 6 . Juni , haben irische Revolu -
t i o » ä r e auf der Werft von Workmann O 'Clock in
Belfast einen beinahe fertig gestellten Dampfer in
die Luft gesprengt und vernichtet .

Bukarest, 12 . Juni . Die Blätter melden , daß heute
nacht eine russische Truppenabteilung bei

Maniornitza in rumänisches Gebiet einge¬

brungen ist . Der offiziöse „Vitorul " schreibt dazu :
«Bei den Beziehungen des rumänischen zum russischen
Reich kann es sich bei dieser Gebietsverletzuna nur um
einen Fehlgriff eines Kommandanten handeln , der
hoffentlich bald wieder gut gemacht werden wirb .

"

(„ffrff . Ztg .
")

Bukarest, 12. Juni . (W. B .) Nachdem am Freitag
etwa 40 russische Reiter auf rumänisches Gebiet geraten
und dort entwaffnet worden waren , rückte in der ver-
gangenen Nacht ein Kavallerie - Regiment über
den Pruth aufrumänisches Gebiet . Die rumä -
nischen Truppen in Botoschan erhielten Befehl , die Räu -
mung zu verlangen und nötigenfalls zu erzwingen . Die
rumänische Regierung erhob Einspruch beim hiesigen
russischen Gesandten und beauftragte den rumänischen
Gesandten in Petersburg , bei der russischen Regierung
gegen die Gebietsverletzung Verwahrung einzulegen .

Bukarest, 12. Juni . (W.B .) Der König , der aus
einer Donaureise begriffen war , ist heute Nacht hierher
zurückgekehrt .

Bern , 10. Juni . Laut einer Mitteilung des „ Nouvel -
liste" aus Lyon ist der griechische Hafenkommandant von
Salonik durch einen französischen Marineoffizier erfetzt
worden . Gleichzeitig ist die Beschlagnahme aller
griechischen Schiffe in den französischen
Häfen verfügt worden . (W .B .)

London , 19. Juni . Das Reutersche Bureau meldet aus
Athen : Nach einem Telegramm aus Kawalla haben die
Franzosen die Insel Thasos besetz . (W .B .)

Stuhlweißenburg , 12 . Juni . (W .B .) Der frühere
österreichisch -ungarische Botschafter in Berlin Graf von
Szögyeny - Marich ist nach kurzem Leiden ver -
schieden .

Amsterdam , 10. Juni . (W.B .) Nach einer Reuter -
Meldung aus Chicago hat der republikanische
Konvent Hughes beinahe einstimmig n o m i-
n i e r t . Die Progressisten nominierten Roosevelt durch
Zuruf . — Eine weitere Reutermelduna besagt : Die
Republikaner haben Fairbanks für die Vizepräsidentschaft
nominiert . Hughes erhielt 919 Stimmen , worauf die
Nomination einstimmig erfolgte . Hughes hat die No -
mination angenommen .

Grossberzoglum Waden.
Karlsruhe , 13 . Juni .

Personalnachrichten aus dem Ober - Postdirektümsbezirl
Karlsruhe (Baden ) . Angenommen : zu Postagenten : Jo .
seph Lusch in Schwarzach, Philipp Schmitt in Hemsbach;
zur Postagentin : Emma Fahrbach in Neunstetten . — Frei -
willig ausgeschieden : die Postagenten : Karl Fahrbach in
Neunstetten , Leopold Lusch in Schwarzach. — Gestorben:der Postsckretär : Adam Bender in Neusreistett ; der Post-
agent : Dominik Rahner in Hörden ; die Postagentin : Frieda
Eisenhauer in Hemsbach. — Gefallen : der PostassistentOskar Knäbel in Karlsruhe .

B .C Heidelberg, 9 . Juni . Der Bürgerausschuß
nahm in seiner Sitzung am Donnerstag die Vorlage über
die Gasversorgung der Gemeinden Kirchheim und Plank -
stadt und über die Verwaltung des Gemeindegerichts an.Die kurze Anfrage des Stadtverordneten Leser wegen der
Neckarkanalisation beantwortete Oberbürgermeister
Walz dahin, daß sich die Stadtverwaltung mit der Frageder Neckarkanalisation von Anfang an lebhaft beschäftigt
habe, weil die Gefahr bestehe , daß durch die Kanalisation
schwere Nachteile für Heidelberg entstehen würden . Es sei
sowohl eine Beeinträchtigung des Landschaftsbildes als auchder gesundheitlichen Verhältnisse der Stadt zu befürchten.Da die Frage der Kanalisation , welche seit 1912 ruhte , nun -
mehr aufs neue angeschnitten sei , betrachte der Stadtrat es
als seine Pflicht , die Sache scharf im Auge zu behalten , mit
der neugegründeten Organisation des „Kanalvereins " in
Fühlung zu treten und alles aufzubieten , um das Interesse
Heidelbergs zu wahren.

oc. Heidelberg, 10. Juni . Wie mitgeteilt wird , hat nun -
mehr auch die konservative Partei erklärt , von der
Aufstellung eines eigenen Kandidaten bei der bevorstehen-
den Reichstagsersatzwahl im Wahlkreis Heidelberg—Eberbach abzusehen.

oc . Frciburg , 10 . Juni . Der Stadtrat hat die Be¬
stimmungen über die Vergebung von städt . Ar -
beiten und Lieferungen folgendermaßen er-
gänzt : Unternehmern , die sich ohne hinreichenden Grund
weigern , Kriegsbeschädigte einzustellen oder ihnen keine
angemessene Entlohnung gewähren , sollen städt. Arbeiten
oder Lieferungen nicht übertragen werden .

Hrotzherzocsl
'
iche -,'. Ä,ofthecNer .

Im Hoftheater in Karlsruhe .
Dienstag , 13. Juni . Abt . A . 67 . Ab.-Vorst. „Die Prinzessin

und die ganze Welt", Filmkomödie in 4 Akten von Edgar
Hoher. Anfang *A8 Uhr, Ende nach 10 Uhr. (4 M . )

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur E. A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdrnckere ? in Karlsruhe ^

Zentral Haudels - Register für das Großherzogtum Kaden .
Freiburg . S . 131.

Die bisherigen Gesellschaf¬
ter der Firma Cotzäus &
Spandl , Freiburg , bezw . de-
ren Rechtsnachfolger sowie die
Rechtsnachfolger der Inha¬
berin der Firma Frau W .
König, Freiburg , werden be-
nachrichtigt, daß die Löschung
der Firma im hiesigen Han-
delsregister von Amts wegen
erfolgt , wenn nicht innerhalb
3 Monaten Widerspruch hier-
gegen dahier geltend gemacht
wird.

Freiburg , 2. Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . S .132
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Bd. V , O .-Z . 367 : Firma

Kurt Fürer , Freiburg , ist er-
loschen .

Fveiburg , 3. Juni 1916 .
Großh. Amtsgericht.

Heidelberg. S .137
Handelsregistereintrag Abt .

B , Bd. I . O .-Z. 123 : Firma
„Borschutz- & Sparverein
Ziegelhäuser» als Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in
Ziegelhausen" . Gegenstand des
Unternehmens ist der Betrieb
einer Vorschußkasse, insbe-
sondere Annahme von Einla -
gen und Rückzahlungen in
lausender Rechnung unter
Verzinsung bezw . An -
sammlung von Mitteln sür
eine Kriegsfürsorge , Ge-
Währung von Vorschüssen in
laufender Rechnung an die
vom Felde Heimkehrenden od .
deren Angehörige in der
Landgemeinde Ziegelhausen

aus dem Kreise des ländlichen
Mittelstandes und Kleinge-
werbes auf monatliche Ab-
zahlung gegen mäßige Sicher-
heit und Zinsen zum Zweckder Wiedererreichung u . Ver-
besserung ihrer gewerblichen
Existenzen, sowie zur Her-
beiführung sonst geeigneter
Einrichtungen zur Pflege der
Sparsamkeit usw . Das
Stammkapital beträgt 20 000
Mark . Geschäftsführer ist
Jakob Michaeli, Kaufmann
rn Ziegelhausen . Gesellschaft
mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschaftsverkag ist
am 19. April 1916 festgestellt .
Willenserklärungen der Ge-
fellschast erfolgen durch einen
Geschäftsführer . Die Bekannt-
« aichungen insbesondere der

Bilanz erfolgen in der „ Hei-
delberger Zeitung " .

Heidelberg, 3. Juni 1916.
Grotzh . Amtsgericht 3.

Karlsruhe . S .125
In das Handelsregister B,

Bd. I , O.-Z . 52 ist zur Firma
Bogel & Schnurmann , Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Karlsruhe , einge-
tragen : Durch Beschluß der
Gesellschafter vom 27 . Mai
1916 sind die §§ 1 n . 2 des
Gesellschaftsvertrages geän¬

dert worden ; danach lautet
die Firma nunmehr : Roh-
Produktenvorbereitung , Gesell -
schast mit beschränkter Haf-
tung . Gegenstand des Unter -
nehmens ist fortan die Er -
Werbung. Errichtung und
Verpachtung von Lagerhäu -
fern , Sortieranstalten , Fa-
briken und Arbetterwohnun -
gen .

Karlsruhe , 2 . Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht B 2.

Karlsruhe . S123
In das Handelsregister A ,Bd. V , O .-Z . 111 ist einge¬

tragen Firma und Sitz : Bo -
gel & Schnurmann Karls¬
ruhe , Kommanditgesellschaft,
bei welcher die Fabrikanten
Adolf Schnurmann , Ettlin -

gen, Leo Vogel und Sallh
Vogel, Karlsruhe , als perfön-
lich hastende Gesellschafter u.
Kvei Kommanditisten betei-
ligt sind . Von den persönlich
hastenden Gesellschaftern steht
nur den Fabrikanten Leo
Vogel und Sallh Vogel und
zwar jedem selbständiges
Vertretungsrecht zu . Dem
Fabrikant Arthur Vogel,
Karlsruhe , ist Einzelprokura
erteilt ; den Kaufleuten Karl
Schmitt und Julius Roos
hier ist Gesamtprokura in
der Weise erteilt , daß sie be-
rechtigt sind , gemeinschaftlich
die Gesellschaft zu vertreten .

Karlsruhe , 31 . Mai 1916 .
Grotzh . Amtsgericht B 2.

Karlsruhe . S .18Ö
In das Handelsregister A,

Bd. I , O .-Z . 164 ist zur Fir¬
ma Fr . Däubler & Sohn ,
Karlsruhe , eingetragen : Die
Gesellschaft ist aufgelöst ; der
Gesellschafter Karl Däubler
ist aus dem Geschäft ausge¬
treten ; dieses wird von dem
Gesellschafter Friedrich Däub -
ler als Ein ^ellaufmann unter

der bishergen Firma weiter-
geführt .

Karlsruhe , 9. Juni 1916.
Grotzh . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . S .186
Nachstehende im Handelsre -

gister A , dahier eingetrage¬
nen Firmen :

1 . Bd. III , O .-Z. 167 , B.
König in Karlsruhe . (Inha¬
ber : Bertram König, Kauf-
mann , St . Johann a . d.
Saar .)

2. Bd . IV, O .-Z . 228, Koe -
naart & Co., Karlsruhe . (Ge¬
sellschafter : Frau Josefine
geb . Kirsch Ehefrau des Al¬
fons Johannes Josef Theo¬
dor Koenaart in Straßburg
und deren Tochter Eugenie
Luise Koenaart daselbst ) , sol-
len von . Amts wegen gelöscht
werden. Die Inhaber der ge-
nannten Firmen oder de-
ren Rechtsnachfolger werden
aufgefordert , ihren Wider-
Spruch gegen die Löschung in-
nerhalb drei Monaten bei dem
hiesigen Amtsgericht geltend
zu machen .

Karlsruhe , 9. Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht B . 2.

Konstanz. <5 .158
Handelsregistereintrag zuO .-Z . 16, Firma Heil- und

Pflegeanstaltsbaugesellschaft,G. m . b. H., in Konstanz:
Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Als Liquidator sind bestellt
der Bjauunternehmer Hein-
rich Blattner und der Archi-
tekt Josef Elgatz , beide in
Konstanz.

Zu O . -Z. 38 , Firma Me-
tall -Jndustrie Gesellschaft m .
b. H., in Konstanz : Kaufmann
Friedrich Mutschier in Em-
mishofen! ist als Geschäfts-
führer der Gesellschaft aus -
geschieden .

Konstanz, 5 . Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht.

Lörrach. S .144
Handelsregister A , II , O .-

Z. 116 , ist heute bei der Fir -
ma Otto Fischer . Gasthof
zum Hirsch in Lörrach , ein-
getragen worden : Der Ehe-
.frau des Firmeninhabers
Babette geb. Fischer in Lör-
räch ist Prokura erteilt .

Lörrach, 3V. Mai 1916.
Grotzh . Amtsgericht.

Lörrach. S .145
Handelsregister A , III , 54,wurde eingetragen : Samuel

Beck in Lörrach. Inhaber :
Samuel Beck , Kaufmann in
Lörrach.

Lörrach, 3. Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . S .146
Zum Handelsregister B ,Bd. IX . O ?Z . 21 , Firma

„Rheinische Porzellanfabrik
Gesellischast mit beschränkter
Haftung "

, in Mannheim
wurde heute eingetragen :
Erich Kirchberg ist als Ge-
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden. Karl Mültin ,
Mannheim , ist als Geschäfts-
führer der Gesellschaft be-
stellt. Die Prokura des Karl
Mültin ist erloschen .

Mannheim , 7. Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht Z . 1 .

Mannheim . <5 .147
Zum Handelsregister B,

Bd. V , O .-Z. 33 Firma Lin¬
denhof Immobilien Gesell-
schaft mit beschränkter Haf-
tung , Mannheim , wurde
heute eingetragen :

Julius Simon ist als Ge-
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden. Willy Roebig,
Mannheim , ist als Geschäfts-

n"' ^ rer den Gesellschaft be-
stellt.

Mannheim , 6 . Juni 1916 .
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . S .168
Zum Handelsregister B ,

Bd . XI .II , O .-Z . 19 , Firma
Steierische Eier -Jmportge -

sellschast mit beschränkter
Haftung , in Mannheim
wurde heute eingetragen :
Frau Else Wuth und Klara
Kreiselmaier , ledig, beide in
Mannheim , sind zu Ge-
schäftsführern der Gesellschaft
bestellt .

Mannheim , 9. Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . (5 .174
Zum Handelsregister B ,

Bd. VIII O .-Z . 19 , Firma
Luschka & Wagemann , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf-
tung in Mannheim , wurde
heute eingetragen : Die Pro -
kura des Friedrich Ruf und
die des Anton Brod ist erlo-
schen.

Mannheim , 9. Juni 1916 .
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . ©.175
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :

1 . Bd. XV , O .-Z . 33, Fir -
ma Maas & Marx in Mann -
heim. Die Gesellschaft ist mit
Wirkung vom 5 . Juni 1916
aufgelöst und das Geschäft
mit Aktiven und Passiven u.
samt der Firma auf den Ge-
fellschafter Wilhelm Maas
als alleinigen Inhaber über-
gegangen.

2. Bd . XVII , O .-Z . 223 ,
Firma Maria Eisenacher in
Mannheim . (Käfertalerstr . la )
Inhaber : Maria Eisenacher,
ledig, Mannheim . Geschäfts-
zweig : Zigarren , Schreib-
Materialienhandlung u . Ver-
tretung für Schildermalerei .

Mannheim , 10. Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht Z . 1.

Pforzheim . (5 .159
Handelsregister . Zu Abt . A

wurde eingetragen :
1 . zu Bd. V , O .-Z . 109 :

Der Eintrag der Firma Chri -
stian Hering in Pforzheim
wurde gelöscht, da ein ein-

tragspflichtiges Handelsge-
werbe nicht mehr vorliegt.

2. zu Bd. VII , O .-Z. 28
(Firma Park Drusenbaum
in Pforzheim ) : Das Geschäft
ging mit der Firma auf Fa -
brikant Karl Drusenbaum
in Pforzheim über .

Pforzheim , 7 . Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgerich».

Staufen . S .169
Zu Eintrag Nr . 5 des

Handelsregisters , Firma Pa -
tentschulikapp ^nsteisefabrik

Herkules, G . m . b. H., in
Staufen wurde eingetragen :
Die Prokura des Kaufmanns
Johannes Bayer in Staufen
ist erloschen .

Staufen , 9 . Juni 1916 .
Grotzh . Amtsgericht.

Weinheim. S .176
Zum Handelsregister B ,

Bd. I , O.-Z . 23 wurde heute
Eingetragen : Die Firma

Weinheimer Dampfziegel-
werk, Gesellschaft mit be-
fchränkter Haftung in Wein-
heim. Gegenstand des Unter -
nehmens ist die Übernahme
und Fortführung der seither
von der Firma Julius Kin-
scherf Rachf . in Weinheim
betriebenen Ziegelei. Das
Stammkapital beträgt 20 000
M . Zu Geschäftsführern find
bestellt: Anton Keilbach , Ge-
schäftsführer , Heinrich Traut -
mann , Kaufmann , letzterer

als Stellvertreter , beide in
Weinheim . Der Gesellschafts-
vertrag ist am 8 . Juni 1916
festgestellt . Jedem Geschäfts-
führer steht nach dem Ge-
isellschaftsvcrtrage die selb-
ständige Vertretung der Ge-
fellschast zu . Bekanntmachun -
gen der Gesellschaft erfolgenim Weinheimer Anzeiger .

Weinheim , 9. Juni 1916.
Grotzh . Amtsgericht 1.

Genossenschaftsregistereintrag .
Eppingen . S .177

Zu Bd. I , O .-Z . 31 , Milch-
genossenfchaft Sulzfeld , e. G.
m . b. H., in Sulzfeld ist un-
term 7 . Juni 1916 eingetra -
gen worden : Die Vorstands -
Mitglieder David Teutsch,Landwirt ; Tobias Bregler ,Landwirt ; Johann Dups ,Landwirt , alle in Sulzfeld ,
sind aus dem Vorstand aus -
geschieden . An deren Stelle
wurden Jakob Weis , Land-
Wirt ; Karl Ege, Landwirt , u.
Johann Götter , alle in Sulz -
seid , in den Vorstand ge-
wählt .

Grotzh. Amtsgericht.

Genoffe«fchaftsregister.
Rastatt . S .133

In das Genossenschaftsre¬
gister, Bd. I , ist bei O .-Z . 1.Bereinsbank Rastatt , e. G. m.
b. H . , am 2. Juni 1916 , ein«
getragen worden :

Fritz Droll ist aus dem
Vorstand ausgeschieden.

Rastatt , 2. Juni 1916 .
Großh . Amtsgericht.

Genossenschaftsregister.
Säikingen . S .148

Genossenschaftsregifterein -
trag , O .-Z . 1 , den Ländlichen
Creditverein Rükenbach, e . G.
m . u. H., in Rickenbach betr . :

An Stelle der ausgeschiede-
nen Vorstandsmitglieder Jo -
Hann Albiez, Bürgermeister
in Willaringen , Fridolin
Gerspach, Bürgermeister in
Hottingen , u . Andreas Vogt,
Bürgermeister in Alten-
schwand , sind in der General -
Versammlung vom 17 . Jan .
1915 Johann Huber , Gast-
Wirt in Bergalingen , Fidel
Schlachter, Gemeinderat in
Rickenbach , und Johann
Frommherz , Gemeinderat in
Rüttehof , in den Vorstand ge-
böljlt worden.

Gückingen, 3 . Juni 1916.
Großh . Amtsgericht.
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